
Ferien feiern

Ferienzeit ist vielfach auch Reisezeit.
Warum aber wird der Gedanke 
an Ferien überhaupt mit dem Reisen
verbunden? Denn laut Duden ist 
Ferien mehr als einfach nur verreisen.
Von seiner Herkunft her leitet sich das
Wort «Ferien» aus dem lateinischen
«feriae» «Festtage, geschäftsfreie Tage,
Ruhetage» ab. Damit verwandt ist 
das Wort «Feier». Ferien wollen 
gefeiert werden. Feiern wollen gestaltet
werden. Ferien bedeutet Zeit haben,
sich Zeit nehmen können.

Unsere Kultur ist stark geprägt vom
Gedanken, sinnvoll verbringe das 
Leben nur der, der gestresst ist oder
sich abhetzt. Viele glauben, sie hätten
nur dann eine Existenzberechtigung,
wenn sie sich behaupten und durch-
setzen, ihre Daseinsberechtigung unter
Beweis stellen. Die Erlaubnis zum 
Da-sein muss erschaffen werden. Was
aber auf der Strecke bleibt, ist die Feier
des Lebens. Wie oft kommt in den 
Ferien das Gefühl auf: «Ach, kann das
Leben auch schön sein!» Dieses Gefühl
muss nicht unbedingt erst an einem
weit entfernten Ort aufkommen. Wo
wir Ferien feiern, das Leben feiern,
uns ganz dem Augenblick hingeben,
da kann sogar zu Hause dieses Gefühl
aufkommen: «Das Leben ist doch
schön!» Und dieses Grundgefühl hilft
uns, die schwierigen Seiten des Lebens
besser zu ertragen.

Michael Pfiffner

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Nationalfeiertag – 1. August
Feiern sind wichtig, um das in Erinnerung zu
halten, was auch für uns heute wichtig ist, um
Tore der Gemeinsamkeit zu öffnen. Auch wenn
das mit dem Rütli-Schwur historisch nicht so ge-
nau zu lokalisieren ist, sind doch Rütli und 1. Au-
gust-Feiern ein willkommener Festanlass.

Wir leiden zwar heute keineswegs Mangel an Festen. Trotzdem braucht jedes Land – genau wie
die Kirchen auch – die lebendige und heilsame Erinnerung an die eigenen Wurzeln. Die Form
der Feiern kann und soll sich wandeln. Mir persönlich scheint die Umweltverschmutzung der 
1. Augustabende vom Wesentlichen abzulenken. Die aufkommenden Brunches mit pointierter
Ansprache passen mir besser, um Dankbarkeit und Zuversicht einer Staats-Gemeinschaft aus-
zudrücken.

Hans Hüppi

In unserer Seelsorgeeinheit Obersee ist an folgenden Orten Gelegenheit, den Nationalfeiertag zu
begehen:

Schmerikon: 17.00 Uhr, Spaghettiplausch, (Trio Seebuebe Schmerikon, Männerchor
Schmerikon), bei der Seeanlage der SBB-Unterführung (siehe S. 4)

Uznach: 10.30 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend Fest beim BGZ (siehe S. 5)
Ernetschwil: 10.30 Uhr, im Schwinger-Festzelt auf dem Ricken (siehe S. 6)
Gommiswald: 09.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst auf dem Hof der Familie Kaufmann,

anschliessend Brunch (siehe S. 7)

Berg-Gottesdienste /Waldgottesdienst
Auch dieses Jahr werden in der Seelsorgeeinheit Obersee wieder einige Gottesdienste draussen
in der prächtigen Schöpfung Gottes gefeiert. So wird die Schönheit der Natur zur Kirche, zum
Kunstwerk Gottes, das uns einlädt zur Dankbarkeit und zum Lob Gottes.

Folgende Angebote laden ein:

Sonntag, 8. Juli, 11.00 Uhr Alp Rotstein mit «CMV-Musik», (siehe S. 6)
Sonntag, 15. Juli, 10.30 Uhr Alp Wielesch mit Sängerbund Rieden, (siehe S. 7)
Sonntag, 19. August, 10.30 Uhr Waldgottesdienst, eingangs Burgerwald in Ernetschwil

(Musikverein)
Sonntag, 26. August, 10.30 Uhr Berggottesdienst Regulastein (Musikverein)

Der ehemalige finnische Staatspräsident
U. Kekkonen sagte einmal:

«Sicherheit erreicht man nicht, indem man
Zäune errichtet, Sicherheit gewinnt man,
indem man Tore öffnet.»
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16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in deutscher und 
italienischer Sprache

18.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier

So 15. Juli 
Opfer für die Kinderkrippe Mairi, Brasilien,
Pater Hansruedi Krieg SVD
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uznach Stadtkirche:

Wortgottesfeier mit Kommunion,
Jahresgedächtnis für Ida Looser-
Böni, Albert Rüegg-Fuchs,
Gedächtnis für Lorenz und Natalina
Kobler-Gavazzi

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Georg Bernet, Paul
Ruoss

10.30 Schmerikon: Wortgottesfeier 
mit Kommunion

10.30 Rieden Wielesch:
Eucharistiefeier, Berggottesdienst 
(Sängerbund, siehe S. 7)

Mo 16. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 17. Juli

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 18. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Do 19. Juli

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Fr 20. Juli

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 21. Juli
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier 

mit Kommunion

So 22. Juli 
Opfer für die Gassenküche St.Gallen
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Gedächtnis für Anna und Norbert
Eicher-Kuster und Gertrud Eicher,
Hugo Tosoni-Baumer

09.00 Gommiswald: Wortgottesfeier 
mit Kommunion

10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

10.30 Rieden: Wortgottesfeier 
mit Kommunion

Mo 23. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 24. Juli

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht

Mi 25. Juli

08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Do 26. Juli

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 27. Juli

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 28. Juli
15.00 Uznach Kreuzkirche:

Trauung von Nicole Steiner und
Oskar Büsser

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Eucharistiefeier

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Gommiswald: Eucharistiefeier

So 29. Juli 
Opfer für das Friedensdorf Broc
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Rieden: Eucharistiefeier
10.30 Schmerikon Festzelt:

Eucharistiefeier zum Rockfest 
(siehe S. 4)

10.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Mo 30. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 31. Juli

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 1. August – Nationalfeiertag 

09.30 Gommiswald Bauernhof
Kaufmann: Ökumenischer Gottes-
dienst; anschliessend Brunch 
(siehe S. 7)

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier; anschliessend 1. August-Feier
beim BGZ (siehe S. 6)

Do 2. August

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche:

Aussetzung Allerheiligstes

Fr 3. August – Herz-Jesu-Freitag

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier
19.00 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier

Gottesdienste

Sa 7. Juli
10.00 Uznach Kreuzkirche:

Goldene Hochzeit von Elisabeth und
Edelbert Romer-Badat

10.30 Rieden: Trauung von Michelle 
Goldiger und Hubert Steiner

14.00 Uznach Kreuzkirche:
Trauung von Cristina Corvaglia und
Dragan Zilic

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Gommiswald: Wortgottesfeier 
mit Kommunion, Jahresgedächtnis
für Bertha Fritschi-Landolt

So 8. Juli
Opfer für Ärzte ohne Grenzen, Médecins Sans
Frontieres Suisse
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Familiengottesdienst mit Übergangs-
ritual 6. Klassen (siehe S. 4),
Gedächtnis für Max Eigenmann,
Maria Caduff; anschliessend Chile-
kafi in der Kaplanei

09.00 Rieden: Wortgottesfeier 
mit Kommunion

10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

11.00 Ernetschwil Rotstein:
Eucharistiefeier, Alpgottesdienst 
(siehe S. 6) (bei Regenwetter 
Pfarrkirche)

11.30 Gommiswald: Tauffeier für 
Flavia Allenspach

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

19.00 Uznach Stadtkirche: Konzert 
Kinderchor Kaltbrunn (siehe S. 6)

Mo 9. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 10. Juli

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht

Mi 11. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Do 12. Juli

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 13. Juli

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
14.30 Ernetschwil: Rosenkranzgebet
15.00 Ernetschwil: Fatimafeier

Sa 14. Juli
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Wortgottesfeier mit Kommunion
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Regionale 
Gottesdienste
Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr, Andachtsraum 
1. Freitag, Herz-Jesu-Messe; 2. und 4. Freitag,
evang. Gottesdienst, jeweils um 10.00 Uhr,
Andachtsraum.

Spital Linth
Sonntag, 9.45 Uhr, Eucharistiefeier, Schu-
lungsraum 1. UG Spital Linth.

St.Otmarsberg Uznach
Werktage
05.30 Uhr, Vigil und Laudes
06.45 Uhr, Eucharistiefeier 
18.00 Uhr, Vesper
20.00 Uhr, Komplet

Sonn- und Feiertage
06.00 Uhr, Vigil und Laudes
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
16.30 Uhr, Vesper
18.00 Uhr, Komplet
19.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Kloster Berg Sion
Sonntag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Werktage, 6.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.15 Uhr, Eucharistiefeier 
Freitag den ganzen Tag stille Anbetung

Rosenkranzgebete
Schmerikon: Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef.
Uznach: Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle.
Dienstag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef. Mitt-
woch, 9.30 Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Al-
tersheim Städtli. Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkir-
che. Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.
Ernetschwil: Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Gommiswald: Dienstag, 14.00 Uhr, Alters-
heim. Freitag, 17.00 Uhr, Pfarrkirche.
Rieden: Mittwoch, 19.00 Uhr, Andachtsraum
Pfarrkirche.

Wallfahrt nach Ziteil
Am Samstag/Sonntag, 28./29. Juli regionale Wallfahrt mit der KAB.

Ziteil ist mit 2443 m über Meer der
höchstgelegene Wallfahrtsort in Euro-
pa. Nach einer Legende erschien im
Jahre 1580 einem Hirtenknaben die
Gottesmutter und hiess ihn mit seinen
Dorfleuten in dieser einsamen Bergwelt
eine Kirche zu bauen. Das heutige Got-
teshaus geht hauptsächlich auf die Um-
bauten in den Jahren 1949 bis 1959 zu-
rück. Eine wertvolle Votivtafel aus dem Jahre 1724 zeugt davon, dass Maria in Ziteil im Verlauf
der Jahrhunderte schon manchem/er bedrängten PilgerIn wunderbar geholfen hat.

Gruppe Samstag/Sonntag
Fahrt mit Privatautos nach Salouf. Von dort zu
Fuss nach Ziteil. Marschzeit ca. 31/2 Stunden. Es
besteht auch die Möglichkeit, bis zum Parkplatz
Alp Munter zu fahren, von dort aus ca. 2 Stun-
den Marschzeit. Abfahrt Kirchgemeindehaus
Jona, 11.00 Uhr; Bahnhof Uznach, 11.30 Uhr.
Übernachtung im Matratzenlager im Pilger-
haus.

Gruppe Sonntag
Fahrt mit Privatautos bis Alp Munter, dann ca. 2 Stunden Fussmarsch nach Ziteil. Abfahrt Kirch-
gemeindehaus Jona, 3.45 Uhr; Bahnhof Uznach, 4.00 Uhr.

Suppe, Kaffee und Mineralwasser kann in der Pilgerstube gekauft werden. Übrige Verpflegung
aus dem Rucksack. Gute Schuhe, Regenschutz und Pullover, eventuell Schlafsack mitnehmen.
Autobesitzer bitte frühzeitig melden, wieviele Plätze frei sind.
Unkostenbeitrag für MitfahrerInnen Fr. 20.–. Anmeldung bis Dienstag, 24. Juli an Leo Steiner,
Hanfländerstrasse 7, Rapperswil, ✆ 055 210 48 30.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Wallfahrt nach Maria-Rickenbach
Die KAB Uznach-Schmerikon organisiert am Samstag, 18. August verbunden auch als Fami-
lienausflug eine Wallfahrt nach Maria-Rickenbach.
Eingeladen dazu sind alle Interessierten in der Seelsorgeeinheit.
Maria-Rickenbach, hoch über dem Engelberger Tal gelegen, ist für viele gläubige Menschen ein
Zentrum des Trostes und der Kraft. Abfahrt mit der Bahn in Uznach ist um 7.45 Uhr und die
Rückkehr um 18.14 Uhr.
Detaillierte Programme werden in den Schriftenständen der Pfarrkirchen aufgelegt. Eine An-
meldung ist unbedingt notwendig und sollte bis spätestens Samstag, 4. August erfolgen.
Für weitere Auskünfte wende man sich an Peter Niederberger, Herrenacker 12, 8730 Uznach,
✆ 055 280 17 57.

Kurs «Bibel verstehen» von Oktober 2007 bis Juni 2008
Die Bibel ist alt, aber kein alter Zopf. Kursabende sind jeweils am Donnerstag von 19.30 bis 21.30
Uhr sowie ein Samstag pro Trimester, insgesamt 3 Trimester.

1. Trimester
25. Oktober bis 20. Dezember, sowie am Samstag, 10. November von 9.00 bis 13.00 Uhr.

2. Trimester
3. Januar bis 6. März, sowie am Samstag, 9. Februar von 9.00 bis 13.00 Uhr.

3. Trimester 
10. April bis 12. Juni, sowie am Samstag, 28. Juni von 9.00 bis 13.00 Uhr.

Kursort: Kath. Kirchgemeindehaus, Friedhofstrasse, Jona
Veranstalter: Geschäftsstelle theologiekurse.ch 8032 Zürich
Kursleitung: Jürg Wüst, Gommiswald; Pater Adelrich Staub, Uznach

Anmeldung bis Montag, 10. September an das Pfarramt Gommiswald.

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Gute Sommerzeit 
Das Ziel echter Erholung liegt darin, keine
weiteren Ziele zu verfolgen.

Wir wünschen Ihnen allen eine wohltuende
Sommerzeit und schöne Ferien!

Seelsorgeteam
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Kirchenopfer
Seraphisches Liebeswerk Fr. 452.00 
Katholische Gymnasien Fr. 142.70 

Gratulationen

Zum Geburtstag
18. 7. 1910 Agnes Gyr-Gübeli,

Altersheim St. Josef

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich, wün-
schen viel Kraft und Gottes Segen.

Übergangsritual
Am Sonntag, 8. Juli werden die SchülerInnen
der 6. Klassen, um 10.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, in einem Familiengottesdienst mit dem
Übergangsritual bewusst den Schritt vom
Kind zum Jugendlichen vollziehen.

Gottesdienst am Rockfest
Vom Freitag, 27. bis Sonntag, 29. Juli findet das
traditionelle Rockfest statt.
Am Sonntag, 29. Juli wird um 10.30 Uhr im
Festzelt Eucharistie gefeiert.
Anschliessend werden die traditionellen Älp-
lermagronen, begleitet durch Musik der
«Goldloch Buebe», serviert und die Kinder
können sich im Spielwagen oder beim Pony-
reiten vergnügen. Im Verlaufe des Nachmit-
tags werden sich einige Schmerkner Vereine
dem Publikum präsentieren.
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche fällt aus.

1. August-Feier
Traditionsgemäss wird die 1. August-Feier bei
der Seeanlage durch den Männerchor organi-
siert. Dieses Jahr mit Spaghetti-Plausch und
musikalischer Umrahmung durch die See-
buebe, sowie Gesangs-Einlagen des Männer-
chors.
Ab 17.00 Uhr freuen wir uns auf zahlreiche
Gäste!
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Am 1. August werde ich die Arbeit als Pastoralassis-
tentin in den Pfarreien Uznach und Rieden aufneh-
men. Ich freue mich auf die neue Aufgabe.

Die Gegend am oberen Zürichsee ist mir bereits aus
meiner Kinder- und Jugendzeit bekannt, da ich in
Altendorf aufgewachsen bin. Nach sieben Jahren Be-
rufstätigkeit als Hauswirtschafts- und Handarbeits-
lehrerin in Freienbach zog ich in die Innerschwyz
nach Seewen, wo ich während gut fünfundzwanzig
Jahren als Seelsorgehelferin verschiedene Aufgaben
in der Pfarrei wahrnahm.

Um mich nochmals einer neuen Herausforderung
zu stellen, begann ich in Teilzeit das Studium an der

Theologischen Fakultät der Universität Luzern. Die praktische Arbeit wurde so durch theoreti-
sches Wissen wertvoll ergänzt. In den nächsten Wochen werde ich das Studium abschliessen.

Ich bin gespannt auf meine Arbeit in der Seelsorgeeinheit Obersee, auf meinen neuen Wohnort
im Pfarrhaus Rieden und vor allem auf die Begegnung mit den Menschen.

Annemarie Marty

Herzliches Willkommen für Annemarie Marty
Mit Beginn des neuen Schuljahres nimmt Annemarie Marty ihre Tätigkeit als Pastoralassisten-
tin in unserer Seelsorgeeinheit auf. Die Schwerpunkte ihres seelsorgerischen Wirkens liegen in
den Pfarreien Rieden (30%) und Uznach (70%). In Rieden wird sie die erste Ansprechperson für
sämtliche seelsorgerischen Belange sein. In Uznach gehören Religionsunterricht und die Be-
treuung von kirchlichen Gruppierungen zu ihren Aufgaben. Turnusgemäss mit den übrigen
Mitgliedern des Seelsorgeteams versieht sie in der ganzen Seelsorgeeinheit den Predigtdienst und
gestaltet Wortgottesfeiern.

Begleitend zu diesen vielfältigen Aufgaben wird sie in den nächsten beiden Jahren den Berufs-
einführungskurs des Bistums St.Gallen besuchen und dadurch mit den Besonderheiten unseres
Bistums vertraut werden.

Die Einsetzungsgottesdienste von Annemarie Marty feiern wir in Rieden und Uznach am Sonn-
tag, 12. August.

Wir heissen Annemarie Marty herzlich willkommen und wünschen ihr für ihre Tätigkeit Got-
tes Segen.

Seelsorgeteam
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Uns selber Heimat sein
Immer wieder aufbrechen oder
zurückkehren.
Auf der Suche nach Beständigkeit,
hilfreicher Geborgenheit,
familiärem Aufgehobensein,
Orten voller Vertrautheit.

Die Verunsicherung aushalten,
oft enttäuscht sein oder
Veränderungen hinnehmen müssen
Neues annehmen zu müssen
und hier immer bloss Gast
und nur selten verwurzelt zu sein.

Wallfahrt Seelsorgeeinheit nach Maria Einsiedeln
Am Samstag, 2. Juni war eine grosse Schar PilgerInnen aus der Seelsorgeeinheit miteinander auf
dem Weg mit Impulsen zum Thema «Dreifaltigkeit».
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Neue Minis gesucht
Möchtest du MinistrantIn werden und willst
du auch zu den Minis Schmerikon gehören? 

Als MinistrantIn erwartet dich folgendes:
In einem feierlichen Gottesdienst wirst du in
die Minischar aufgenommen. Im Quartal
kannst du etwa zwei- bis dreimal ministrie-
ren.
Für Festtage und besondere Anlässe gibt es
Proben.

Es gibt auch gelegentliche Höcks und als
Dank für deine treuen Dienste Ausflüge,
Chlausabend, Skiweekend usw.
Du lernst nicht nur das Ministrieren, sondern
auch viel Wichtiges über den ganzen Ablauf
und Inhalt eines Gottesdienstes kennen. In
der Gruppe werdet ihr regelmässig Verschie-
denes unternehmen, so kannst du auch viel
Spannendes erleben und gute Teamerfahrun-
gen machen.

Wenn du Lust hast dabei zu sein oder weitere
Infos möchtest, dann melde dich bei Edi Ar-
nold, ✆ 079 794 42 46.

Abschied von 
verdienten Katechetinnen
Auf Ende des Schuljahres 2006/07 treten mit
Maria Accaoui nach 13 Dienstjahren und Ma-
rie-Louise Romer nach sieben Dienstjahren
zwei verdiente Katechetinnen vom Schul-
dienst zurück. Der Kirchenverwaltungsrat be-
dauert diese Rücktritte sehr und spricht den
beiden den herzlichsten Dank für ihre geleis-
tete Arbeit aus.

Beide haben die ihnen anvertrauten Kinder
als Religionslehrerinnen mit grossem Enga-
gement und Einfühlungsvermögen unter-
richtet und ihnen den Zugang zum Glauben
aufgezeigt.

Ebenso haben sie unzählige Familiengottes-
dienste, Vorbereitungstage für Erstkommu-
nionkinder und Eltern sowie voreucharisti-
sche Feiern für die Kleinen und Kleinsten mit
vielen Ideen und immensem Zeitaufwand
mitgestaltet.

Wir wünschen Maria Accaoui als junge Pen-
sionärin und Marie-Louise Romer auf ihrem
weiteren Lebensweg alles Gute, Freude, Zu-
friedenheit und Gottes Segen.

Kirchenverwaltungsrat und
Seelsorgeteam Schmerikon

Kirchenopfer
Antoniusverein Fr. 918.90 
Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 279.80 
Katholische Gymnasien Fr. 438.90 

Gratulationen

Zum Geburtstag
13. 7. 1922 Eugen Eleganti-Egli,

Altersheim St. Josef
Schmerikon

22. 7. 1917 Juliana Eberhard-Steiner,
Altersheim Bellevue Rieden

24. 7. 1927 Josef Gerwer-Corvi,
Gerbistrasse 13

Zur Goldenen Hochzeit
13. 7. 1957 Elisabeth und Edelbert Romer-

Badat, Brauereistrasse 39
19. 7. 1957 Margeritha und Alois Beretta-

Bernet, Gerbistrasse 11
26. 7. 1957 Rosa und Stephan Bischof-Jöhl,

Zürcherstrasse 13
27. 7. 1957 Margaritha und Georg Zweifel-

Schirmer, Herrenackerstrasse 18

Wir gratulieren den JubilarInnen herzlich,
wünschen alles Gute und Gottes Segen.

U
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Ausflug SeniorInnen
Am Donnerstag, 13. September nach Engel-
berg.
Nähere Angaben mit Anmeldefrist in der
nächsten Ausgabe des PfarreiForums.

Oberstufentreff 
wird weitergeführt
Der Oberstufentreff wird seit Sommer 2006
von Sigi Schliwka – seit Januar 2007 zusätzlich
mit Edi Arnold – geleitet. Sigi Schliwka ist Lei-
ter der «Animationsstelle kirchliche Jugend-
arbeit» im Dekanat Uznach, mit Büro in Uz-
nach.
Der OS-Treff wird rege besucht.
Auf Wunsch von Jugendlichen, die in den
Treff kommen, wird ab dem neuen Schuljahr
der OS-Treff jeden Freitagabend, zwischen
19.30 und 23.00 Uhr geöffnet haben, nach
Möglichkeit auch in den Schulferien.

Erste Öffnung nach den Sommerferien ist am
Freitag, 17. August.
Weitere Einzelheiten werden neben der Ein-
gangstür des OS-Treff ’s (Kaplanei) bekannt
gegeben.

Für die weiblichen Jugendlichen suchen wir
eine junge Frau als Ansprechperson, die mit
Sigi Schliwka zusammen den Treff betreut.
Bitte melden Sie sich unter ✆ 055 280 17 82
oder während der Treff-Öffnungszeiten für
ein erstes Gespräch.

Auch wollen wir wieder Jugendliche einladen,
aktiv mitzuwirken. Wenn du als Oberstufen-
schülerin oder Oberstufenschüler Lust hast,
bei uns mit anderen Jugendlichen mitzuma-
chen, dann melde dich doch bitte im Treff.
Uns ist es ein Anliegen, dass der Treff von Ju-
gendlichen aktiv mitgetragen wird und soviel
wie möglich in eigener Regie übernommen
wird.
Der Austausch mit der politischen Jugendar-
beit und anderen Treffs ist ein weiteres Ziel.

Ministrantin oder Ministrant zu sein ist et-
was Besonderes.
Es ist ein Dienst an Gott und an Mitmen-
schen.
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Minis

Drei neue Ministrantinnen konnten wir im
Gottesdienst vom 1. Juli in die Mini-Schar
von Ernetschwil aufnehmen. Die drei freund-
lichen Mädchen haben sich in den Proben gut
auf den Dienst am Altar vorbereitet und freu-
en sich jetzt auf ihre Einsätze.

Gleichzeitig mussten wir uns von vier altge-
dienten Minis verabschieden.

Im Namen der ganzen Pfarrei danke ich euch:
Andrea Lieberherr, Christof Nussbaumer,
Marco Wiget und Ramona Hüppi ganz herz-
lich für euren langjährigen Einsatz.

Es freut mich natürlich, wenn wir euch auch
sonst wieder im Gottesdienst entdecken und
ihr eure Beziehung zu Jesus auch auf diese
Weise weiterpflegt. Vergelt’s Gott!

Alle Minis sind am Donnerstag, 9. August auf
die Mini-Reise eingeladen und ebenso zum
Regionalen Mini-Tag am Samstag, 8. Septem-
ber in Gommiswald, wo Spiel, Sport und
Spass im Vordergrund stehen.

Hans Hüppi

Kirchenopfer
Kloster Ilanz Fr. 123.00
Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 80.00
Katholische Gymnasien Fr. 129.00

Gratulationen

Zum Geburtstag
22. 6. 1925 Hedwig Eichmann-Britt,

Altbadstrasse 20
5. 7. 1913 Olivia Kaufmann-Blöchliger,

Hof 4 
9. 7. 1925 Otto Stierli-Mäder,

Berglistrasse 1
24. 7. 1924 Heiri Bachmann-Stadler,

Speerstrasse 4

Wir gratulieren allen JubilarInnen herzlich,
Frau Eigenmann und Frau Kaufmann nach-
träglich die besten Wünsche und allen alles
Gute und Gottes Segen.

Alp-Gottesdienst 
auf dem Rotstein
Am Sonntag, 8. Juli lädt die Alpgenossenschaft
die Pfarrei zum Alp-Gottesdienst auf dem
Rotstein ein. Es ist eine besondere Art, in Got-
tes freier Natur, hoch über der Linthebene,
mit herrlicher Aussicht auf Berge und Tal, Eu-
charistie zu feiern.

Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr und
wird von der «CMV-Musik» mitgestaltet. Da-
für entfällt der Gottesdienst in der Pfarrkir-
che.

Falls das Wetter zweifelhaft ist, gibt 
✆ 055 280 26 59 am Sonntagmorgen ab 8.00
Uhr Auskunft. Dann findet die Eucharistie-
feier ebenfalls mit der «CMV-Musik» um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche statt.

1. August-Feier
Ernetschwil feiert den 1. August auf dem
Ricken, im Festzelt der Schwinger. Beginn um
10.30 Uhr.

Es spielt der Musikverein Ernetschwil. Die
Gemeinden verbindende Festansprache hält
der neu gewählte Gemeindepräsident von
Wattwil, Herr Alois Gunzenreiner.
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Konzert
Kinderchor Kaltbrunn
Am Sonntag, 8. Juli, konzertiert der
Kinderchor Kaltbrunn um 19.00 Uhr
in der Stadtkirche Uznach.

Als Hauptwerk erklingt von Johann Michael
Haydn die «Missa Sti. Aloysii» für Soli, Chor
und Orchester. Die Soli werden von Sänge-
rinnen des Kinderchores gesungen.

Begleitet wird der Chor von einem Streich-
quartett, Cembalo spielt Marilena Brazzola
und die Leitung hat Daniel Winiger.

Haydn (1737–1806) hat diese Messe, wie alle
Werke für gleiche Stimmen, für seine Salz-
burger Kapellknaben geschrieben, die er auch
Zeit seines Lebens leitete.

Anschliessend ans Konzert wird der Kinder-
chor Kaltbrunn (der auch von der Musik-
schule Linthgebiet mitgetragen wird und in
dem auch etliche Kinder von Uznach mitsin-
gen) die erste Ferienwoche auf einer Konzert-
reise im Wallis verbringen, wo er in Stalden,
Täsch, Grächen, Saas-Fee und Leukerbad
konzertieren wird.

Der Eintritt zum Konzert (das eine knappe
Stunde dauert) ist frei, doch hofft der Kin-
derchor, mit der Kollekte einen Zustupf in sei-
ne Reisekasse zu erhalten.

1. August-Feier
Eucharistiefeier am Mittwoch, 1. August um
10.30 Uhr in der Stadtkirche.

Die traditionelle 1. August-Feier findet auch
dieses Jahr wieder bei jeder Witterung ab
11.00 Uhr beim Begegnungszentrum statt.

Die Festansprache hält Kantonsrat Josef Kof-
ler. Für die musikalische Unterhaltung sorgen
die Uzner Ländlerklänge, während Sie der
Verkehrsverein mit Spezialitäten vom Grill
verwöhnt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Alt werden ist wie auf einen Berg
steigen. Je höher man kommt, des-
to mehr Kräfte sind verbraucht,
aber um so weiter sieht man.

Heimat ist ein innerer Wert.
Heimat ist ein Gefühl und wenn dieses fehlt,
sind wir heimatlos.

Gemeinsam ein Fest feiern

Ein Fest lebt von seiner Vorbereitung,
seiner Vorfreude und der Einladung.
Es lebt von den Gästen und ihrer
mitgebrachten Zustimmung.

Ein Fest braucht einen Ort und eine Zeit,
es braucht einen Rahmen und Freiraum.
Es braucht Bereitschaft der Eingeladenen,
sich einzubringen und mitzufeiern.

Ein Fest ist keine Alleinunterhaltung,
es lebt von der spannenden Erwartung,
von dem, was wohl kommt, wie es wird
und zugleich weit über uns hinausgeht.

Ein Fest ist wie ein echtes Spiel,
ernst und heiter zugleich,
es verbindet und vereint Gegensätze,
ohne sie aufzulösen.

Ein gelungenes Fest hinterlässt
bei denen, die es gefeiert haben,
einen guten Nachgeschmack
und tiefe Spuren der Dankbarkeit.

Paul Weismantel

Musik allein ist die Weltsprache 
und braucht nicht 
übersetzt zu werden;
da spricht Seele zu Seele.

Berthold Auerbach

Die Musik drückt das aus,
was nicht gesagt werden kann
und worüber zu schweigen
unmöglich ist.

Victor Hugo
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Kirchenopfer
Seraphisches Liebeswerk Fr. 179.95 
Brücke · Le pont Fr. 285.40 
Katholische Gymnasien Fr. 73.50 

Gratulationen

Zum Geburtstag
7. 7. 1932 Adelrich Fritschi-Steiner,

Risisberg 696, Uetilburg 
14. 7. 1927 Regina Fritschi,

Risisberg 291, Uetliburg 

Wir gratulieren herzlich und wünschen einen
frohen Festtag und Gottes Segen.

Zur Taufe
Zoe, von Ueli Steingruber und Anita Thoma
Steingruber, Riedenstrasse 35
Allen, von Paul Bollhalder und Bernadette
Rudolf, Ramendingenstrasse
Katja, von Markus und Priska Kaufmann-
Tremp, Gütsch, Uetliburg 

Zur Trauung
Corina Bleiker und Michael Rüegg, Schönen-
bach
Nicole Koller und Kurt Geisser, Sulzweid-
strasse 19

Zum Schmunzeln
Die Gattin: «So, alles klar: Meine Mutter
nimmt unseren Jungen, die Schwiegermut-
ter unser Mädchen, Tante Frieda den Hund,
meine Schwester den Wellensittich und Frau
Müller über uns giesst die Blumen. Jetzt
können wir verreisen.» Darauf der Gatte
nachdenklich: «Schade, jetzt hätten wir doch
eigentlich eine schöne gemütliche Woche
daheim.»

Kirchenopfer
Seraphisches 
Liebeswerk Fr. 190.30 
Katholische Gymnasien Fr. 85.10 

Berggottesdienst
Wielesch
Am Sonntag, 15. Juli um 10.30 Uhr
findet ein Berggottesdienst auf der
Alp Wielesch statt.

Musikalisch umrahmt wird der Got-
tesdienst vom Sängerbund.

Um 9.00 Uhr, ab dem Dorf fährt ein Shuttle-
Bus.

Der Berggottesdienst findet bei jeder Witte-
rung statt.

Senioren Gemeinschaft
Seniorenzmittag auf der Alp Wielesch am
Mittwoch, 11. Juli. Treffpunkt um 11.15 Uhr
auf dem Dorfplatz und gemeinsame Fahrt 
bis zum Parkplatz am Ende der Müselen-
strasse.

Von dort aus begeben wir uns zu Fuss auf die
Alp Wielesch.

Es besteht die Möglichkeit, sich auf Voran-
meldung vom Älpler abholen zu lassen.

Wir freuen uns, mit Ihnen ein feines Essen bei
wunderschöner Aussicht zu geniessen!

Anmeldungen bitte bis spätestens Montag-
mittag, 9. Juli an Beat Kühne, ✆ 055 283 25 62.
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1. August-Feier
Die politische Gemeinde lädt zusammen mit
den Bäuerinnen zum traditionellen August-
brunch ein.
Um 9.30 Uhr findet auf dem Hof der Familie
Kaufmann ein ökumenischer Gottesdienst
statt.

Anschliessend sind alle herzlich zum Brunch
eingeladen, der musikalisch umrahmt wird.

Nach der offiziellen 1. August-Ansprache
wird die Feier um ca. 14.00 Uhr ausklingen.

Wir freuen uns, wenn Sie den Nationalfeier-
tag mit uns begehen.

Jubla Sommerlager
Die Jubla Gommiswald weilt vom Samstag,
7. Juli bis Samstag, 14. Juli im Sommerlager.

Diesmal verschlägt es uns ins wunderschöne
Engadin, nach Zuoz. Unser Motto lautet «Ei-
fach öppis… und wenns de grüen Punkt im
blaue Aug isch».

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen der
Kinder und auf eine tolle, unvergessliche Wo-
che.

Leitungsteam Jubla Gommiswald

Sunntigsfiir
Am 9. Juni fand zum Thema
«Licht – Tag und Nacht» die
Sunntigsfiir für die Erst- und
Zweitklässler statt.

Als Andenken konnten alle
einen kleinen Lichtbringer für
den Alltag mit nach Hause
nehmen.

Mit der Gelassenheit,
mit der man im Urlaub den Tag 
im Liegestuhl geniesst,
mit der strahlenden Zuversicht,
mit der man dort in die Zukunft blickt,
mit dieser Sorglosigkeit 
und Unbeschwertheit 
sollte man doch auch ruhig
öfter den Alltag betrachten!

Auf der Durchreise
Ein Tourist darf in einem Kloster bei Kartäusermönchen übernachten.
Er ist sehr erstaunt über die spartanische Einrichtung ihrer Zellen und fragt
die Mönche:
«Wo habt ihr eure Möbel?» 
Schlagfertig fragen die Mönche zurück: «Ja, wo haben sie denn ihre?» – 
«Meine?» erwidert darauf der Tourist verblüfft.
«Ich bin auf der Durchreise hier.» – 
«Eben», werfen da die Mönche ein, «das sind wir auch.»

Der Mensch ist ein Leben lang 
auf der Suche nach einem Zuhause.
Nur die Liebe ist das Haus,
in dem du ewig wohnen kannst.

Phil Bosmans
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Fr 6. Juli

19.00 Gommiswald: bis 20.00 Uhr,
Treffpunkt, Gepäckabgabe fürs Lager
der Jubla

Mo 9. Juli

20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreiheim

Mi 11. Juli

14.00 Schmerikon: Jass- und Spieltreff
Cafeteria Altersheim St. Josef

20.00 Schmerikon: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreilokal

Fr 13. Juli

18.30 Uznach: Grillabend KAB, BGZ

Agenda – Vereine 
und Gruppierungen

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Guido und Jacqueline Glaus, Sakristanenehepaar
✆ 055 280 59 02; Mobile 078 626 01 35
glaus-buehler@bluewin.ch

Josef und Lina Brändle, Verantwortliche BGZ
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59; Fax 055 290 21 58
hans.hueppi@bluewin.ch
Hans Hüppi

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
jeweils von 9 bis 11 und 14 bis 16.30 Uhr
Montagvormittag und Mittwoch ganzer Tag geschlossen

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
8739 Rieden
Irene Morger, Pfarreisekretärin
(siehe unter Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Adelrich Staub, Pater
✆ 055 285 81 02
ad.staub@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
B: ✆ 055 280 26 59 P: ✆ 055 280 32 18
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Christoph Blarer, Schmerikon
✆ 055 282 18 17
ch_blarer@tele2.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage

www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Ferienabwesenheiten
Michael Pfiffner, Pfarrer
Mo 9. bis Mo 23. Juli

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
Mo 16. bis So 22. Juli

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
Sa 21. bis Fr 27. Juli
Fr 3. bis Sa 11. August

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
Mo 9. bis Fr 20. Juli
Sa 28. Juli bis Fr 10. August, Lager

Pfarreisekretariat Uznach
Mo 23. Juli bis Fr 10. August

Pfarreisekretariat Gommiswald/Rieden
Mo 9. Juli bis Fr 13. Juli 
Mo 30. Juli bis Fr 10. August 

Rätsel
Wenn du die zwei Bilder miteinander ver-
gleichst, wirst du bald merken, dass sich beim
Bild unten einiges geändert hat.

Es haben sich nämlich genau 10 Unterschie-
de eingeschlichen.

Findest du sie heraus?

Gastfreundschaft
Spüren, erleben und erfahren
dass ich willkommen bin
dass Platz und Raum
und Wohlwollen da sind
damit ich ankommen kann
und mich eine Weile
niederlassen darf
an einem fremden Ort

In Begegnungen
und im Austausch
eine wohltuende Verbundenheit
entdecken
trotz unserer
so unterschiedlichen Art

Christa Lampart


